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Änderungsantrag 

der Abgeordneten Thomas Kreuzer, Alexander König, Prof. Dr. Winfried Bausback, 
Josef Zellmeier, Prof. Dr. Gerhard Waschler, Michael Hofmann, Martin Bachhuber, 
Barbara Becker, Gudrun Brendel-Fischer, Norbert Dünkel, Dr. Ute Eiling-Hütig, 
Karl Freller, Hans Herold, Johannes Hintersberger, Dr. Gerhard Hopp, Harald 
Kühn, Barbara Regitz, Berthold Rüth, Bernhard Seidenath, Dr. Ludwig Spaenle, 
Peter Tomaschko, Ernst Weidenbusch, Georg Winter CSU, 

Florian Streibl, Dr. Fabian Mehring, Bernhard Pohl, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter 
Bauer, Manfred Eibl, Susann Enders, Dr. Hubert Faltermeier, Hans Friedl, Tobias 
Gotthardt, Eva Gottstein, Wolfgang Hauber, Johann Häusler, Dr. Leopold Herz, 
Alexander Hold, Nikolaus Kraus, Rainer Ludwig, Gerald Pittner, Kerstin Radler, 
Robert Riedl, Gabi Schmidt, Jutta Widmann, Benno Zierer und Fraktion  
(FREIE WÄHLER) 

Haushaltsplan 2023; 
hier: Projekte zur KZ-Gedenkstätte Dachau 

(Kap. 05 05 Tit. 685 60) 

Der Landtag wolle beschließen: 

Im Entwurf des Haushaltsplans 2023 wird folgende Änderung vorgenommen: 

In Kap. 05 05 wird der Ansatz im Tit. 685 60 (Zuschuss an die Stiftung Bayerische 
Gedenkstätten für laufende Zwecke sowie nichtinvestive Projektmaßnahmen) von 
9.150,0 Tsd. Euro um 70,0 Tsd. Euro auf 9.220,0 Tsd. Euro erhöht. 

Die Deckung erfolgt aus Kap. 13 02 Tit. 893 06. 

 

 

Begründung: 

Gerade angesichts des russischen Angriffskrieges gegen die Ukraine braucht es klare 
Signale, die zum Frieden mahnen. Es gilt, aus der Vergangenheit zu lernen. Daher sol-
len die erinnerungskulturelle Arbeit der Gedenkstätte Dachau gestärkt und wichtige Pro-
jekte gefördert werden, die sich mit neuen Forschungen und Schicksalswegen von KZ-
Häftlingen des einstigen Konzentrationslagers Dachau befassen. Konkret sollen geför-
dert werden: 

1. die Finanzierung einer Studie zu polnischen Häftlingen, 

2. die Mitfinanzierung von Tafeln im Rahmen des Wegs des Erinnerns zum früheren 
„Kräutergarten“, sowie 

3. die Mitfinanzierung des deutsch-englischen Ausstellungskatalogs zum ehemaligen 
Außenlager Allach. 

 


